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ANDACHT 
Die Sehnsucht nach der heilen Welt 
 
Ist Ihnen auch schon aufgefallen, dass die Werbung im Fernsehen sich 
verändert? Im Radio hören wir noch die Sonderangebote mit der Auffor-
derung sie im Geschäft XY zu kaufen. Im Fernsehspot eines Discounters 
geht es aber seit kurzem nur noch um die 
„Schönen Momente des Lebens“. Ein Ra-
sierapparat wird mit der liebevollen Be-
ziehung vom Vater zum Sohn beworben. 
Und die Freundschaft von der Kindheit bis 
zur Elternschaft steht im Mittelpunkt eines 
Keksspots. Es wird geworben mit tollem 
Lebensgefühl, fröhlichen Menschen und 
einer heilen Welt.  
 
Wenn es mir gut geht, kann ich mich an den schönen Momenten anderer 
erfreuen. Dann finde ich das Bild vom tollen Essen oder sonnigen 
Strand auf meinem Handy nett, kann über die top gestylte Influencerin 
lächeln und mir anschauen wie „Wunderschön“ die Urlaubsorte sind. 
Aber wie geht es mir damit, wenn bei mir nicht alles rund läuft? Mit wel-
chen Gefühlen betrachten Sie die scheinbar super heile Welt der Ande-
ren? 
 

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart -  
Grafik: © GemeindebriefDruckerei  
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FORTSETZUNG ANDACHT 

Ich hadere im Gebet manchmal mit Gott, wenn mein Körper nicht per-
fekt funktioniert oder in meinem Umfeld nicht nur Harmonie herrscht. 
Noch schlimmer ist es, wenn mich die Realität unserer Welt in den 
Nachrichten traurig oder wütend zurücklässt. Dann klage ich Gott mein 
Leid und werde manchmal ungerecht, weil ich nicht mehr sehe, was ich 
an Gutem und Schönem erlebe. Kennen Sie diese Gefühle auch? 
 
Die Sehnsucht nach einer heilen Welt ist nicht neu. Sie kommt schon in 
einer meiner Lieblingsstellen in der Bibel vor. Im 2. Petrusbrief schreibt 
der Apostel: „Wir warten aber auf einen neuen Himmel und eine neue 
Erde nach seiner Verheißung, in denen Gerechtigkeit wohnt.“ Die Men-
schen fragen schon damals: “Wo ist nun diese neue, gerechte Welt von 
der ihr redet?“ Der Hinweis bezieht sich nämlich auf eine Stelle in der 
Offenbarung (21,3-5): „Gott wird alle ihre Tränen abwischen. Es wird kei-
nen Tod mehr geben und keine Traurigkeit, keine Klage mehr und keine 
Qual. Denn er sagt: Siehe, ich mache alles neu.“  
 
Für mich ist das keine Vertröstung auf eine ferne Zukunft, sondern der 
Monatsspruch macht mir immer wieder Mut. Er macht mir Mut, mich 
der Realität zu stellen, egal ob sie schön ist oder schwer. Er gibt mir 
aber auch die Hoffnung, dass Gott bei mir ist in dieser Realität. Deshalb 
muss ich nicht in schöne Scheinwelten flüchten, sondern kann im Hier 
und Jetzt mit allen Höhen und Tiefen leben. Und ich werde weiter da-
rauf vertrauen, dass Gottes Liebe in der Auferstehung siegen wird, wo-
ran wir uns am Ewigkeitssonntag im November erinnern. 
 

Pfarrerin i.R. Ursula Koch-Traeger 
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Nach unserer Spendenaktion, zu der Pfarrer Frank Raschke aufgerufen 
hatte, erhielt er eine freundliche Antwort: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir als evangelische Kirchengemeinde Bad Münstereifel beten weiter-
hin für den Frieden und hoffen, dass der Krieg ein schnelles Ende 
nimmt. 

    ПОДЯКА AUS DER UKRAINE  
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GEBURTSTAGSGRÜẞE 

Aus Datenschutzgründen 
werden Geburtstage nicht im 

Internet veröffentlicht. Sie 
finden sich daher aus-

schließlich im gedruckten 
Gemeindebrief. 
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Wichtiger Hinweis: 
 
Wenn Sie nicht möchten, dass Ge-
burtstagsgrüße, die Ihre Person be-
treffen, im Gemeindebrief veröffent-
licht werden, dann können Sie dieser 
Veröffentlichung widersprechen.  
Teilen Sie uns bitte Ihren Wider-
spruch an folgende Adresse mit:  
 
Evangelische Kirche, Langenhecke 33, 
Bad Münstereifel 
 
Ihr Widerspruch wird dann vermerkt 
und eine Veröffentlichung der Ge-
burtstagsgrüße unterbleibt. Selbst-
verständlich können Sie es sich auch 
jederzeit anders überlegen und den 
Widerspruch wieder zurückziehen. Wir 
bitten diesen Widerspruch möglichst 
frühzeitig, also vor dem Redaktions-
schluss, zu erklären, da ansonsten die 
Berücksichtigung Ihres Wunsches 
nicht garantiert werden kann.  
 

Literaturkreis 
Lesen Sie gerne? Immer einen Stapel 
Bücher griffbereit? 
Eine Dame aus unserer Gemeinde 
möchte im Spätherbst mit einem Lite-
raturkreis beginnen. Sie selber hat 
Literatur studiert und hat sehr viel 
Lust, mit Ihnen gemeinsam Bücher zu 
lesen und darüber ins Gespräch zu 
kommen. Bei Interesse bitte melden:   

 Gemeindebüro  
 (0 22 53) 61 46 
 bad-muenstereifel@ekir.de 

LITERATURKREIS 
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FREUDE  
 
 

 
Aus Datenschutzgrün-

den werden persönliche 
Daten nicht im Internet 

veröffentlicht. Sie  
finden sich daher  
ausschließlich im  

gedruckten  
Gemeindebrief. 
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TRAUER 

Aus Datenschutzgrün-
den werden persönliche 
Daten nicht im Internet 

veröffentlicht. Sie  
finden sich daher  
ausschließlich im  

gedruckten  
Gemeindebrief. 
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VERÄNDERUNG 

Quelle: https://kmu.ekd.de/kmu-themen/reformerwartungen 
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    EINLADUNG: KIRCHE WOZU ?? 
 Nach der Freiburger Studie 

„Kirche 2060“ werden die Kir-
chen in Deutschland nur noch 
die Hälfte ihrer Mitglieder und 
die Hälfte ihrer Finanzkraft ha-
ben. Andere sehen die Kirche 
schon viel früher schrumpfen. 

 Nach Einschätzung des Berliner 
Bischofs Christian Stäblein wird 
unsere derzeitige Kirchenorga-
nisation sterben! 

 Auch wir spüren es schon: die 
Kirchen in Deutschland stehen 
am Kipppunkt. Von vielem wer-
den wir uns trennen müssen, 
von Gebäuden, Veranstaltun-
gen, von bestimmten Gottes-
diensten. Vielleicht auch von 
manchen Menschen. 

 Haben auch Sie schon mal 
überlegt, aus der Kirche auszu-
treten?  Was hält Sie? 

Bischof Stäblein sagt auch: „Diese 
Kirchenorganisation wird ster-
ben…aber erst im Sterben wird 
das Leben sichtbar“. 
Ist das Schrumpfen beängstigend? 
Oder macht es sogar Hoffnung, 
denn mit dem Kleiner-Werden 
könnten sich neue Chancen und 
Perspektiven ergeben? 
Kirche ist für viele uninteressant 
geworden, für manche auch ab-
stoßend. Andere sagen: „Für mei-
nen Glauben an Gott brauche ich 
keine Kirche!“  
Manche aus unserer Gemeinde 
haben angeregt, dass wir uns mit 
diesen Fragen beschäftigen soll-
ten. 

Unsere Evangelische Kirchenge-
meinde in Bad Münstereifel ist 
gottseidank lebendig und vielfäl-
tig. Noch? Haben Sie Interesse, 
sich mit den drohenden Entwick-
lungen zu beschäftigen? Sich aus-
zutauschen über Fragen, wie z.B. 
„Was verbinde ich mit Kirche, mit 
Gemeinde?“ „Warum komme ich 
zum Gottesdienst?“ „Finde ich, 
was ich suche?“  
Wir wollen Sie / Euch einladen, 
miteinander ins Gespräch zu kom-
men, über das, was uns gefällt, 
was wir vermissen, was wir eigent-
lich gern in der Gemeinde hätten.  
Wir wollen einen Versuch starten 
und uns darüber austauschen, 
wozu wir Kirche brauchen, was 
uns wichtig ist an dieser uralten 
Organisation.  
Wir wollen darüber sprechen, was 
uns Gemeinde, Kirche, Gott be-
deuten. Es geht um einen offenen 
Austausch über Glauben und 
Zweifel, über gute und schlechte 
Erfahrungen, Sorgen und Hoffnun-
gen.  
Wir laden ein zu einem ersten Ge-
spräch am Donnerstag,  

26. September 2024  
um 19.00 Uhr 

im Gemeindesaal unter der Kirche, 
Langenhecke 33 in  
Bad Münstereifel. 
 
Armin Reichert 
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Wenn ein Lied zum Himmel steigt 
 
Unser Gottesdienst an Christi 
Himmelfahrt war in mehrfacher 
Hinsicht etwas Besonderes: 
Es war ein „Open-Air“-Gottes-
dienst: wir haben bei bestem Wet-
ter im Grünen in unserem Ge-
meindegarten in Arloff gefeiert. 
Es war ein „Oberland“-Gottes-
dienst: wir waren nicht allein, son-
dern feierten in großer Zahl ge-
meinsam mit den anderen Ober-
land-Gemeinden - dazu zählen 
Euskirchen, Flamersheim, Weilers-
wist, Zülpich und wir in Bad Müns-
tereifel. Anschließend konnten wir 
uns bei Suppe, Quiches, Kaffee 
und Kuchen kennenlernen und 
austauschen – Danke an den ÖKK 
und alle anderen, die etwas beige-
tragen haben. 
Es war ein Familiengottesdienst: 
alle Generationen waren dabei 
und Bewegungsangebote waren 
auch im Spiel. 

Im Schwerpunkt des Gottesdiens-
tes ging es um das Singen. Unter 
dem Titel „Wenn ein Lied zum 
Himmel steigt“ wurden nicht nur 
viele Lieder gesungen, begleitet 
vom Euskirchener Posaunenchor 

sowie von Kantorin Friederike Hei-
wolt. Das Anspiel „Sie singen 
schon“ (Pfarrer Frank Thönes und 
Diakon Jan Simons) führte uns zu-
rück in die Zeit der Reformation 
(es lag also nahe, gemeinsam „Ein 
feste Burg“ zu singen), der Euskir-

chener Kinderchor 
sang während des 

RÜCKBLICK: OPEN-AIR-OBERLAND-FAMILIEN
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    FAMILIEN-GOTTESDIENST 

Gottesdienstes und auch nach 
dem Gottesdienst schöne Lieder 
und natürlich behandelte auch 
Pfarrerin Elke Smidt-Kulla in ih-
rer Predigt das Thema Singen 
sowie das 500jährige Jubiläum 
des Evangelischen Gesangbuchs. 
Sie ging dabei auch auf die aktu-
elle Entwicklung der Kirche und 

das Erfordernis des Zusammen-
wachsens der Gemeinden in der 
Region ein. Weitere Anteile am 
Gottesdienst trugen Pfarrerin 
Christina Fersing und Pfarrer Ul-
rich Zumbusch. 
Unser Streamingteam geriet we-
gen der Internetanbindung an-
fangs ins Schwitzen, konnte aber 
rechtzeitig alle Probleme beseiti-
gen und damit allen, die nicht 
nach Arloff kommen konnten, er-
möglichen, live dabei zu sein. Das 
Video wird noch einige Zeit online 
verfügbar sein (Link siehe letzte 
Seite). 
Abschließend gilt ein Dank allen 
Mitwirkenden, Vorbereitenden so-
wie Helferinnen und Helfern, die 
zum guten Gelingen beigetragen 
haben. 
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„Wo zwei oder drei in meinem Na-
men versammelt sind“ – so schall-
te es zu Beginn des Gottesdiens-
tes über das Grün des Arloffer Ge-
meindegartens. „Zwei oder drei“ 
ist jedoch stark untertrieben, 
denn der Gottesdienst war sehr 
gut besucht. Begleitet vom Blasor-
chester St. Cäcilia Mutscheid e.V. 

wurde ein im Internet gestreamter 
Gottesdienst für alle Generationen 
gefeiert. Es ging um die Frage un-
serer Vorstellungen von Gott – ob 
in der Predigt von Pfarrerin Elke 
Smidt-Kulla, in den Gebeten und 
im Glaubensbekenntnis, in einem 
Anspiel mit mehreren Akteuren 
oder nicht zuletzt im gekonnten 
Dialog von Arnd Kulla mit einer 
Handpuppe, die den Propheten 

Elia darstellte. Im Gottesdienst 
wurde auch unser neuer Konfi-
Jahrgang begrüßt. 

Am Anfang gratulierte die Gemein-
de Werner Meyer, der an diesem 
Sonntag seinen 84. Geburtstag fei-
ern konnte, mit einem Geburts-
tagslied.  

Nach dem Gottesdienst spielte 
das Blasorchester noch verschie-
dene Stücke aus dem Repertoire 
und leitete damit sozusagen das 
Sommerfest ein. 
Der Flohmarkt lud mit einigen 
Ständen zum Stöbern ein, die 
Tischtennisplatte und der Kicker-
tisch wurden gut frequentiert und 

RÜCKBLICK: GOTTESDIENST IM GRÜNEN MIT SOMMERFEST



 

15 

    

die Jugendgruppe bot Tattoos an. 
Die große Hüpfburg, die bereits 
vor dem Gottesdienst von den 
Jüngeren genutzt wurde, war auch 
danach eine Art Magnet. Da unser 
Sommerfest vom Regen nicht ver-
schont wurde, musste die Hüpf-
burg zwischenzeitlich abgebaut 
werden, jedoch nur vorüberge-
hend, denn das Wetter wurde zum 
Ende wieder besser.  
 
Es gab wieder einmal den belieb-
ten Cocktailstand der Jugendgrup-
pe, Kaltgetränke, Kaffee und Ku-
chen – der Renner war jedoch der 
Pizzastand, an dem Pizzen zube-
reitet und in den Pizzaofen (sowie 
aus Kapazitätsgründen in den 
Backofen der Küche) geschoben 
wurden. Die Schlange am Stand 
zeugte von der hohen Nachfrage. 
Und wer nicht warten konnte, fand 
am Sandwichstand eine schnelle-
re Lösung für seinen Hunger. 
 
 

  

NST IM GRÜNEN MIT SOMMERFEST 
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FORTSETZUNG 

Das Sommerfest brachte 
viele Menschen ins Ge-
spräch und auch das Wet-
ter konnte die gute Laune 
nicht vermiesen. Es zeigte 
sich einmal mehr, dass die 
Verbindung des Gottes-
dienstes im Grünen mit 
einem Gemeindefest unser 
Gemeindeleben fördert. 
 
Beeindruckend ist auch die große 
Zahl an Menschen, die sich vor, 
während und nach dem Fest aktiv 
beteiligt haben. Würde man zu 
allen oben genannten Aktivitäten, 
zu den Vorbereitungen am Vortag 
und am Sonntagmorgen sowie 
zum Aufräumen die Namen nen-
nen wollen, wäre die Rückschau 
sicher doppelt so lang und be-
stimmt würden auch Namen feh-
len.  
 
Allen, die geholfen haben, 

sei herzlich gedankt !  
Ihr habt ein schönes Fest 

ermöglicht !  

Stellvertretend für alle sollte aber 
die hauptverantwortliche Organi-
satorin hervorgehoben werden: 
unsere Jugendleiterin Janine Fries 
hatte alle Fäden gekonnt in der 
Hand – Danke ! 
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    NEU: GUTELAUNE-GOTTESDIENST 
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KONFIRMATION 

Die Konfirmation fand am 12.05.2024 in zwei Gottesdiensten statt. Am 
Vorabend gestalteten die Konfis den Abendmahlsgottesdienst. 

                      Anspiel                                           Abendmahlsgottesdienst 

Konfirmation:        9.30 Uhr                               und 11.30 Uhr 
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    RÄTSELSEITE 
Buchstabensalat 
 
Die unten stehenden Begriffe sind waagerecht, senkrecht oder diagonal im 
Raster aufzuspüren.  
Viel Spaß beim Tüfteln ! 
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GOTTESDIENSTE SEPT./OKTOBER 
September  

1. 
Sonntag, 10.00 Uhr 

Abendmahlsgottesdienst  
Pfarrerin Elke Smidt-Kulla 

8. 
Sonntag, 10.00 Uhr 

Gottesdienst  
Prädikant Armin Reichert 

15. 
Sonntag, 10.30 Uhr 

GuteLaune-Gottesdienst mit Taufen 
Pfarrerin Elke Smidt-Kulla 

22. 
Sonntag, 10.00 Uhr 

Gottesdienst (wird gestreamt) 
Prädikantin Irmela Richter 

29. 
Sonntag, 10.00 Uhr 

Gottesdienst  
Pfarrer Gericke 

  

Oktober  

6. 
Sonntag, 10.30 Uhr 

GuteLaune-Gottesdienst mit Abendmahl (Erntedank) 
Pfarrerin Elke Smidt-Kulla     (wird gestreamt) 

13. 
Sonntag, 10.00 Uhr 

Gottesdienst  
Pfarrer Gericke 

20. 
Sonntag, 10.00 Uhr 

Gottesdienst (wird gestreamt) 
Pfarrer Falk 

27. 
Sonntag, 10.00 Uhr 

Gospelkirche 
Pfarrerin Elke Smidt-Kulla 

Evangelische Kirche: 
Langenhecke 33 
53902 Bad Münstereifel 

 Unsere Kirche und unser Gemeindesaal in 
der Langenhecke 33 sind auch für Rollstuhl-
fahrende barrierefrei zu erreichen. Eine be-
hindertengerechte Toilette ist vorhanden. 
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GOTTESDIENSTE IM NOVEMBER 

Wir danken herzlich Pfarrer i.R. Thomas Gericke und Pfarrer i.R. Dieter 
Bethkowsky-Spinner, die neben Pfarrerin Elke Smidt-Kulla Gottesdiens-
te in den Seniorenhäusern unserer Gemeinde übernehmen. 

3. 
Sonntag, 10.00 Uhr 

Männergottesdienst  (wird gestreamt) 
Prädikant Armin Reichert 

10. 
Sonntag, 10.00 Uhr 

Friedensgottesdienst mit Abendmahl 
und Frauenchor (wird gestreamt) 
Pfarrerin Elke Smidt-Kulla 

17. 
Sonntag, 10.00 Uhr 

Gottesdienst  
Pfarrer Gericke 

24. 
Sonntag, 10.00 Uhr 

Gottesdienst (Ewigkeitssonntag) 
Pfarrerin Elke Smidt-Kulla 

  

Gottesdienste in Senioreneinrichtungen  
Senioreneinrichtung Haus Johanna Letzter Dienstag im  Monat, 10 Uhr 

Wohnanlage Am Alten Stadttor Letzter Dienstag im  Monat, 11 Uhr 

Tagespflege Zimmer-Hartmann Letzter Donnerstag im  Monat, 10 Uhr 

Seniorenhaus Marienheim Letzter Donnerstag im  Monat, 11 Uhr 
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VERANSTALTUNGEN 
September 
 
8 Englisches Frühstück   

  Sonntag, 1. September, um 9.00 Uhr 
↸  im Gemeindesaal 
 
8 Aufführungen der Theatergruppe: 
 „Was Ihr wollt“: 

  Samstag, 7. September, 18.00 Uhr 
  Sonntag, 8. September, 15.00 Uhr 
↸  im Gemeindesaal 
 

  Samstag, 21. September, 18.00 Uhr 
  Sonntag, 22. September, 15.00 Uhr 
↸  im Theaterkeller (Markt 11) 
 
8 Konfi-Kurs  

  Samstag, 14. September, 10.30 Uhr 
↸  im Gemeindesaal 
 
8  Ökumenisches Friedensgebet  

  Mittwoch, 18. September, 19.30 Uhr 
↸  in der Evangelischen Kirche 

 Palästina 
 
8 Presbyteriumssitzung  

  Do., 19. September, 19.30 Uhr 
↸  im Gemeindesaal 
 
8 Unterwegs mit Noah  

  Samstag, 21. September, 10.00 Uhr 
↸  im Gemeindehaus Arloff 
 
8 Kirche wozu ??  

  Do., 26. September, 19.00 Uhr 
↸  im Gemeindesaal 
 
8 Konfi-Freizeit  

  27. bis 29. September 
↸  Merzbach 
 

Oktober 
 
8 Pflegeinformationsveranstaltung  

  Donnerstag, 3. Oktober, 17.00 Uhr 
↸  im Gemeindesaal 
 
8  Suppensonntag  

  Sonntag, 6. Oktober, um 11.30 Uhr 
↸  im Gemeindesaal 
 
8 Presbyteriumssitzung  

  Donnerstag, 10. Oktober, 19.30 Uhr 
↸  im Gemeindesaal 
 
8  Ökumenisches Friedensgebet  

  Mittwoch, 16. Oktober, um 19.30 Uhr 
↸  in der Katholischen Kirche 

 Vereinte Arabische Emirate 
 
November 
 
8 Szenische Lesung  

  Sonntag, 3. November, 18.00 Uhr 
↸  in der Evangelischen Kirche 
 
8 Offener Frühstückstreff  

  Donnerstag, 7. November, 9.00 Uhr 
↸  im Gemeindesaal 
 
8 Erinnerungskultur   

  Freitag, 8. November, 17.00 Uhr 
↸  im Gemeindesaal 
 
8 Konfi-Kurs  

  Samstag, 9. November, 10.30 Uhr 
↸  im Gemeindesaal 
 
8  Gemeindefrühstück   

  Sonntag, 10 November, um 9.00 Uhr 
↸  im Gemeindesaal 
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IMPRESSUM 
(November) 
 
8  Ökumenisches Friedensgebet  

  Mittwoch, 20. November, 19.30 Uhr 
↸  in der Evangelischen Kirche 

 Eritrea 

 
8 Presbyteriumssitzung  

  Do., 21. November, 19.30 Uhr 
↸  im Gemeindesaal 
 
8 Unterwegs mit Noah  

  Samstag, 23. November, 10.00 Uhr 
↸  im Gemeindehaus Arloff 
 
8 Eltern-Kind-Bastelnachmittag  

  Samstag, 23. November, 15.00 Uhr 
↸  im Gemeindesaal 
 
8 Seniorenadvent  

  Donnerstag, 28. November, und 
 Freitag, 29. November, 15.00 Uhr 
↸  im Gemeindesaal 
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WIR SUCHEN: 
 

Haben Sie Zeit und Lust,  
uns bei der  

 

Reinigung  
unserer Kirchen- und  

Gemeindegebäude  
 

zu unterstützen? 
 

Bei Interesse und für  
weitere Details melden Sie 

sich doch bitte im 
Gemeindebüro  

unter der Telefonnr. 
02253/6146 oder per Mail an  
bad-muenstereifel@ekir.de 
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UNSERE GRUPPEN UND KREISE 

8  Chorprobe  
  Dienstags um 18.30 Uhr 
↸  im Gemeindesaal 

  Christa Zimmermann 
  (0 22 51) 6 43 11 
 christa.zimmermann@gmx.net 

8  Theaterprobe  
  Mittwochs um 17.30 Uhr 

↸  in Satzvey 
  Uschi Gruß 
  01 63 - 2 39 59 08 
 post@mimamagister.de 

8  Folktanzgruppe  
  Mittwochs um 19.45 Uhr 
↸  im Gemeindehaus Arloff 

  Edgar Mertens 
  01 70 - 3 86 36 33  

8  Spanische Konversation  
  Freitag, 27. September, 18.00 Uhr 
↸  im Gemeindesaal 

  Giovanna Krumbein 
 (0 22 53) 24 78 

8  Besuchsdienstkreis  
  Montag, 23. September, 10 Uhr 
↸  im Gemeindesaal 

  Annemie Leucht 
 (0 22 53) 49 55 

8  Männerteam  
  Do., 12. September & 4. Oktober  

 jeweils um 19.30 Uhr 
↸  im Gemeindesaal/Roten Haus 

  Armin Reichert 
 (0 22 53) 68 68 

8  Gemeindebriefkreis  
  Dienstag, 26. November, 9.00 Uhr 

↸  im Gemeindesaal 
  Claudia Zwingmann 
 (0 22 53) 61 46 

8  Ökumenischer Kochkreis 
  Fr., 11. Oktober, um 17.00 Uhr 

↸  im Gemeindesaal 
  Giovanna Krumbein 
 (0 22 53) 24 78 

8  Line-Dance-Gruppe  
  Mittwochs um 19.00 Uhr 

↸  im Gemeindesaal 
 Vera Kwidzinski 
 01 76 - 62 39 97 49 
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KINDER - JUGEND - FAMILIE 

8  Krabbelgruppe für Eltern mit kleinen Kindern (bis 3 Jahre) 
  Jeden Mittwoch und Donnerstag von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
↸  im Gemeindehaus Arloff, Blumenweg 17 

  Vanessa Roloff 
  01 51 - 20 20 66 84  
  wiesenwichtelarloff@web.de 

8  Jugendtreff (ab 12 Jahren) 
  Montags und donnerstags ab 16.00 Uhr 
↸  im Gemeindehaus Arloff, Blumenweg 17 

  Janine Fries  
  01 57 - 82 96 23 42  janine.fries@ekir.de 

8  Unterwegs mit Noah (4 bis 7 Jahre) 
  Samstage: 21. September & 23. November, jeweils um 10.00 Uhr 
↸  im Gemeindehaus Arloff, Blumenweg 17 

  Janine Fries 
  01 57 - 82 96 23 42  janine.fries@ekir.de 

8  Kindertreff (6 bis 11 Jahre) 
  Freitags von 16.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
↸  im Gemeindehaus Arloff, Blumenweg 17 

  Janine Fries 
  01 57 - 82 96 23 42  janine.fries@ekir.de 

8  Eltern-Kind-Basteln  
  Samstag, 23. November, 15.00 Uhr 
↸  im Gemeindesaal 

  Elke Smidt-Kulla 
  01 51 - 21 37 54 66  elke.smidt-kulla@ekir.de 
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STARKE WORTE KLUGER FRAUEN 

Szenische Lesung mit Musik 
am Sonntag, den 3. November, 
18.00 Uhr, 
in der Evangelischen Kirche 
Bad Münstereifel 
 
In dieser Konzertlesung werden 
sieben bekannte und weniger be-
kannte Lyrikerinnen vorgestellt, 
die Einblick in ihr Leben und die 
Themen ihrer Zeit geben. Sie 

stammen aus der Zeit des 18. Jahr-
hunderts bis heute. Annette von 
Droste-Hülshoff etwa gilt als eine 
der bedeutendsten Dichterinnen. 
Ihr Gesicht hat es seinerzeit auf 
den 20-DM-Schein geschafft. Aber 
im 18. Jahrhundert ringt sie um die 
Anerkennung ihrer Dichtkunst, 
lehnt sich gegen Familientraditio-
nen und die Übermacht der Män-
ner auf. 
 
Und wer kennt nicht wenigstens 
einen Text von Hilde Domin? We-

niger bekannt ist, dass sie 22 Jahre 
lang in äußerst bescheidenen Ver-
hältnissen im Exil lebte. Weitere 
Protagonistinnen sind Thekla Lin-
gen und Sarah Kirsch. Die Konzert-
lesung stellt die Künstlerinnen 
vor, zeigt ihre Hoffnung und Ver-
zweiflung ebenso wie deren Lei-
den an der Gesellschaft. 
 
Musikalisch begleitet werden die 

Veranstaltungen von der 
Musikerin Anke Kreuz, 
Querflöte. 
 
Regie führt die Theaterre-
gisseurin Simone Silber-
zahn. 
 
Die Lesung ist ein Projekt 
der Frauenbeauftragten 
des Evangelischen Kirchen-
kreises Bad Godesberg-
Voreifel, Sabine Cornelis-
sen. 
 

Eintritt ist frei. Um Spenden wird 
gebeten. 
 
 

„Dicht am Leben“ 
Starke Worte von Frauen 

 
Frauenlyrik durch zwei  

Jahrhunderte 
 

Szenische Lesung mit Musik 
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Vom 10. bis 20. November findet 
die Ökumenische FriedensDekade 
2024 unter dem Leitspruch: 
„Erzähl mir vom 
Frieden“ statt. 
In einer Welt 
von derzeit 21 
Kriegen, etwa in 
Israel/Palästina 
und in der Ukra-
ine, deren Fol-
gen für Men-
schen, Umwelt 
und den Welt-
frieden verhee-
rend sind, 
möchte die Frie-
dendekade das 
vorherrschende 
Gefühl vieler 
Menschen auf-
greifen, Frieden 
sei eine Illusion 
und nur mit Waffen und gewaltsa-
men Mitteln zu erreichen. Es gilt, 
mutmachende Geschichten von 
Menschen, Initiativen und Organi-
sationen in den Fokus zu rücken, 
die trotz Krieg und Gewalt mit ge-
waltfreien Mitteln für den Frieden 
eintreten und Wege der Versöh-
nung finden.  
 
 

Das Logo „Schwerter zu Pflugscha-
ren“ ist Erkennungssymbol der 
Ökumenischen Friedensdekade 

und sicherlich vielen 
Gemeindegliedern 
vertraut. Es ent-
stammt einem Teilzi-
tat aus der Bibel 
(Micha 4,3), das zum 
geflügelten Wort ge-
worden ist, und steht 
weltweit für den 
Wunsch nach Frieden 
und Abrüstung sowie 
für Zivilcourage. 
 
Auch in unserer Ge-
meinde wird ein 
Friedensgottesdienst 

mit Frauenchor 
stattfinden.  
 
Sie sind alle herzlich 

eingeladen: 
 
Sonntag, 10. November 2024  
um 10 Uhr in unserer Kirche ! 
 
In diesem Gottesdienst wird es 
unter dem Motto „Erzähl mir vom 
Frieden“ darum gehen, an die bib-
lische Hoffnung auf ein gerechtes 
Leben für alle auch in schwierigen 
Zeiten zu erinnern. 

ÖKUMENISCHE FRIEDENSDEKADE 

Ökumenische FriedensDekade 2024 
und Einladung zum 

Friedensgottesdienst am 10.11.2024 
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KINDER UND JUGEND 

Das ist los bei  
Unterwegs mit Noah und im  

Kunterbunter Kindertreff 
In den letzten Monaten war so ei-
niges los im Kinder- und Jugend-
haus in Arloff: jeden Freitag tref-
fen sich hier Kinder von 6-11 Jah-
ren im Kunterbunter Kindertreff 
und erwecken unser ehemaliges 
Gemeindehaus durch ihr Lachen, 
ihre Kreativität und ihre fröhliche 
und aufgeschlossene Art zum Le-
ben. Hier wird gekickert, gespielt, 
Höhlen gebaut und auf der Wiese 
getobt. Und jede Woche wartet 
eine neue spannende Aktion auf 
die Kinder. So backten und aßen 
wir gemeinsam leckere Crêpes, 
entwarfen Steckerperlen-Bilder 
und verschönerten unsere Fens-
ter. Ein besonderes Highlight ist, 
dass die Kinder die Wände unse-
res Entspannungsraumes in eine 
kunterbunte Unterwasserwelt ver-
wandelt haben. Und jetzt, wo es 
so schön warm ist, verbrachten 
wir die Zeit draußen im Wald und 
kühlten uns mit süßen Überra-
schungen ab. 

Auch bei Unterwegs mit Noah war 
so einiges los in der letzten Zeit: 
Unter dem Motto „Dream-Team“ 
tauchten wir ein in verschiedene 
Geschichten aus der Bibel. Mit 
Bartimäus erlebten wir, wie es ist, 
blind zu sein, anhand der Osterge-
schichte erfuhren wir, wie gut es 
in einer Gemeinschaft schmeckt, 
und durch die Arche-Noah-
Geschichte wurden wir kreativ und 
sind selbst zu unseren Lieblings-
tieren geworden.  
Nach den Sommerferien geht es 
auch hier weiter – allerdings nun 
mit Kindern von 4-7 Jahren. Alle 
anderen Kinder sind herzlich zum 
kunterbunten Kindertreff freitags 
eingeladen. Hier wird 1x im Monat 
ein religionspädagogisches Ange-
bot auf euch warten. 
Ein großes DANKESCHÖN geht an 
Dagmar, Henrik, Philipp, Theresia, 
Ursel und alle anderen Teamer: 
innen, die durch ihre wundervolle 
Art diese Gruppen mit so viel 
Herzblut und Kreativität füllen. 

         Die Termine findet Ihr auf 
Seite 25 ! 
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… und das gibt es hier für  
Jugendliche 
Jeden Montag und Donnerstag 
treffen wir uns ab 16:00 Uhr in un-
serem Kinder- und Jugendhaus in 
Arloff. In unserem offenen Jugend-
treff ist Platz für euch und eure 
Freund:innen. Ihr habt Raum, das 
zu tun, worauf ihr gerade Lust 
habt. Ob Kickern, kreativ werden 
oder Spiele spielen, einfach nur 
Chillen oder Musik hören, reden 
oder sich zurückziehen – ihr könnt 
sicher sein, dass hier jede:r seinen 
Ort findet. Natürlich kommen Ko-
chen, Backen und Essen nie zu 
kurz. Ihr habt keine Möglichkeit, 
nach Arloff zu kommen? Kein 
Problem! Gerne könnt ihr vor dem 
Jugendtreff zum Jugendraum nach 
Bad Münstereifel kommen und 
dann mit unserem Gemeindebus 
nach Arloff fahren. Sprecht hierfür 
die Jugendleiterin Janine Fries an 
oder kommt einfach vorbei. 

Teamer:innen-Fahrt nach  
Hütterscheid 
Pünktlich zu Beginn der Sommer-
ferien machten wir uns mit 11 Tea-
mer:innen in der Kinder-, Konfi- 
und Jugendarbeit auf den Weg ins 
Ferienhaus Eifelpanorama nach 
Hütterscheid. Hier verbrachten wir 
3 schöne und lustige Tage zusam-
men. Auf uns warteten neue Spie-
le, die wir vor allem mit in die 
Konfi-Arbeit nehmen werden. So 
richtig vorgestellt haben wir uns 
mit einer selbstgemachten Soul-
Collage. Neben schönen und lusti-
gen Dingen haben wir uns aber 
auch intensiv mit unserem Schutz-
konzept gegen alle Formen der 
Gewalt beschäftigt und einen an-
deren Blick auf Konflikte und den 
Umgang damit gewonnen. Alles in 
Allem war es ein wunderschönes 
Wochenende. Wir freuen uns so 
sehr, dass unser Team wächst und 
fühlen uns für die kommenden 
Aktionen sehr gut aufgestellt. 
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EINLADUNGEN 
Pflegeinformationsveranstaltung 
am 03.10.2024 – 17.00 Uhr –  
im Gemeindesaal  

In den letzten Jahren sind die Leis-
tungen der Pflegeversicherung zuneh-
mend komplexer und undurchsichti-
ger geworden. Dies liegt unter ande-
rem an der Vielzahl neuer gesetzli-
cher Regelungen, die den Pflegesek-
tor beeinflussen. Zusätzlich erschwe-
ren bürokratische Hürden den Zugang 
zu den notwendigen Leistungen. Für 
viele Menschen stellt dies eine erheb-
liche Herausforderung dar, da sie oft 
nicht über das notwendige Wissen 
und die Ressourcen verfügen, um sich 
in diesem komplexen System zurecht-
zufinden. 
Wenn es Ihnen genauso geht oder Sie 
sich grundlegend über das Thema 
Pflegeversicherung informieren 
möchten, laden wir Sie gerne zu un-
serer Pflegeinformationsveranstal-
tung ein.  

Unsere Pflegeinformationsveranstal-
tungen sind sowohl für gesetzlich 
Versicherte als auch für Privat- und 
Beihilfeversicherte relevant.  
Inhalt: 
 Überblick über gesetzliche und 

private Pflegeleistungen - Infor-
mationen zu Pflegegraden und 
den entsprechenden Ansprüchen 

 Pflegehilfsmittel und wohnum-
feldverbessernde Maßnahmen 

 Aufklärung über Leistungen zur 
sozialen Sicherung für Pflegeper-
sonen 

 Möglichkeiten der finanziellen 
Unterstützung und Entlastung 

 Beratung zur Organisation und 
Finanzierung der Pflege 

Im Anschluss zur Veranstaltung ste-
hen wir Ihnen gerne für persönliche 
Fragen zur Verfügung.  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und 
einen informativen Austausch. 

Jennifer Flasnöcker 

„Nie wieder ist heute“:  

Erinnerungskultur in Bad Müns-
tereifel – Ein Beitrag des  
St. Michael-Gymnasiums 

Am Freitag, dem 08.11.2024, präsen-
tieren Schülerinnen und Schüler des 
StMG ihre Eindrücke sowie literari-
schen und künstlerischen Verarbei-
tungen im Anschluss an die im Mai 
2024 durchgeführte Gedenkstätten-
fahrt nach Auschwitz.  
Neben den persönlichen Reflexionen 
informieren die Schülerinnen und 
Schüler aber auch in Text und Bild 
über den Ort, an dem über 1 Million 

Menschen das Leben genommen wur-
de. 
Die Veranstaltung im Rahmen der Er-
innerungskultur in Bad Münstereifel 
beginnt um 17:00 Uhr und findet in 
der evangelischen Kirche des Kuror-
tes statt. 
Zwischen den Vorträgen und musika-
lischen Darbietungen besteht in der 
Pause die Möglichkeit, eine kleine 
Ausstellung zu betrachten sowie ko-
scheren Wein zu kosten. 
Der Eintritt ist frei. Wir bitten Sie um 
eine Anmeldung mit der Angabe der 
Personenanzahl bis zum 30.10.2024 an 
erinnerungskultur@stmg.de. 

mailto:erinnerungskultur@stmg.de
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NEU:  
Eltern-Kind-Bastelnachmittag 
Samstag, 23. November von 15.00 - 
17.30 Uhr im Gemeindesaal 
Was ist das? Gemeinsam etwas bas-
teln - mit Zeit und Ruhe. Wertvolle 
Qualitätszeit für Eltern und Kinder. 
Mindestens ein Elternteil mit dem 
Kind gemeinsam - gerne auch beide 
Elternteile! 
Es gibt verschiedene Bastelstationen. 
Alle Materialien sind da - alles wird 
gut verständlich erklärt - ihr könnt 

euch einfach an den 
Tisch setzen und los-
legen. Ihr als Famili-
enteam entscheidet, 
wo ihr anfangen 
möchtet und ob ihr 
alle oder nur einen 
Teil der angebotenen 
Dinge basteln mögt.  

Gebastelt werden schöne vorweih-
nachtliche Dekorationen oder Ge-
schenke, Steh-Rumchen und auch 
Häng-Dranchen. 
Es ist keine Bastelerfahrung notwen-
dig! Manche Angebote sind leicht um-
zusetzen, anderes ist etwas kniffliger.  
Geeignet für bastelfreudige Kinder ab 
4/5 Jahren mit mindestens einem El-
ternteil. Nach oben gibt es keine Al-
tersgrenze! 
Bitte unbedingt bei mir anmelden - 
mit Anzahl der teilnehmenden Perso-
nen und Alter der Kinder, damit ich 
besser planen und ausreichend Mate-
rial besorgen kann. 
Anmeldung:  
E-Mail: elke.smidt-kulla@ekir.de oder 
unter Mobil: 0151-21375466 (Whats-
App, Signal oder Threema). 

Eure Pfarrerin Elke Smidt-Kulla 

Gospelkirche am Sonntag, 27. 
Oktober 2024, 10 Uhr in unserer 
evangelischen Kirche 
 
Gospelkirche? Was ist das? Das ist ein 
sehr musikalischer Gottesdienst mit 
vielen Gospelgesängen. Gesungen 
und gestaltet wird er vom Gospelchor 
der Evangelischen Kirchengemeinde 
Bad Neuenahr unter Leitung von Kan-
torin Andrea Stenzel in Zusammenar-
beit mit Pfarrerin Elke Smidt-Kulla.  
Auch die Gemeinde singt bei vielen 
Liedern mit - zumindest  den Refrain. 
Inhaltlich beschäftigt sich der Gottes-
dienst in den Liedern und mit einigen 
Texten mit der Jahreslosung: Alles, 
was ihr tut, geschehe in Liebe! 
Sie erwartet tolle Musik, die bei vie-
len Menschen bis ins Herz geht. Wir 
laden alle ein, die Lust haben auf 
Gospel und einen abwechslungsrei-
chen Gottesdienst. Wir freuen uns auf 
euch! 

Pfarrerin Elke Smidt-Kulla 

FAMILIENBASTELN GOSPELKIRCHE 

mailto:elke.smidt-kulla@ekir.de
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SUPPENSONNTAG AN ERNTEDANK 

Einladung zum GuteLaune-
Gottesdienst zum  
Erntedankfest und  

anschließendem Suppenessen  
am 06.10.2024 um 10.30 Uhr 

 
Liebe Gemeinde, wenn Sie diesen 
Artikel lesen, scheint die Sonne, 
es ist warm und alles blüht und 
gedeiht. 
Nun steht die Ernte an, wir hoffen 
auf gute Erträge und möchten dies 
- wie jedes Jahr- am Erntedank-
sonntag mit Dankesgaben am Al-
tar und einem gemeinsamen Sup-
penessen mit Ihnen nach dem 
Gottesdienst im Gemeindesaal 
feiern. Den Altar möchten wir mit 
Ihnen/ Euch im Gottesdienst ge-
meinsam schmücken und hoffen 
auf viele gute Spenden, die wie 
jedes Jahr in der Gemeinde ver-
teilt werden. Es besteht auch die 
Möglichkeit, Spenden in der Wo-
che davor zu den Bürozeiten im 
Gemeindebüro abzugeben.  
Im Anschluss an den Gottesdienst 
laden wir herzlich zum gemeinsa-
men Suppenessen ein. Wir - der 
ÖKK - und viele helfende Hände 
freuen uns schon jetzt auf Ihren 
Besuch und durchsuchen die 
Kochbücher nach leckeren Suppen 
und feinen Kuchen. 
Wir hoffen, dass wir für jeden Ge-
schmack etwas finden werden und 
könnten uns vorstellen, dass Sie 
evtl. etwas nachkochen möchten. 
Deshalb finden Sie im Anschluss 
an diesen Artikel ein Rezept! 

Wir kochen und backen für einen 
wohltätigen Zweck und hoffen auf 
Ihre Mithilfe. 
Wir wünschen Ihnen bis dahin ei-
ne gute Zeit! 

 
 Das Rezept: 
 Kartoffel- Lauchsuppe 
 

300 g Kartoffeln  
1 Stange Lauch 
2 EL Butter  
1 l Brühe 
Salz/Pfeffer 
Schnittlauch zum Bestreuen  

 
Kartoffeln schälen und in Würfel, 
Lauch in Scheiben schneiden . 
In Butter anschwitzen, mit Brühe 
auffüllen, ca. 30 min köcheln, Sup-
pe pürieren, durch ein Sieb strei-
chen, Sahne einrühren und mit 
Salz und Pfeffer würzen. 
Zum Servieren mit Schnittlauch 
bestreuen. 
Guten Appetit ! 
Ihr ÖKK 
(Ökumenischer Kochkreis) 
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KONZERT              FRÜHSTÜCK 
„Natur und Heiteres in der Musik“ 

Unter diesem Titel findet am 
Sonntag, den  
 

31. August um 18 Uhr  
 
in unserer Kirche ein Konzert des 
Kirchenchores (Leitung Christa 
Zimmermann) statt, 
das diesmal keine 
geistlichen Werke auf 
dem Programm hat, 
sondern einen bunten 
Strauß aus musikali-
schen Naturschilde-
rungen und heiteren Liedern prä-
sentiert. 
 
Hier treffen sich in humorvoller 
Weise ein philosophischer Kaka-
du, eine sangesfreudige Nachtigall 
(Barbara Meyer, Flöte), Ameisen, 
die ihren Weg nicht finden, ein 
Reh, das versonnen im Wald steht, 
und ein Huhn, das nicht viel zu 
tun hat. Ein Kaktus fällt vom Bal-
kon und eine Sängerin (Maren Ma-
y) stellt ironisch fest „Ich bin so 
unmusikalisch“. 
 
Die hübsche  Wiener Kaffeehaus-
musik der jungen Musiker aus der 
Musikschule Euskirchen unter Vik-
tor Wittmann gibt noch einen be-
sonderen Schwung, so dass  Sän-
ger, Instrumentalisten und das 
Publikum hörend und gelegentlich 
mitsingend ein abwechslungsrei-
ches Konzert erleben können!  
 
 

Es ist wieder soweit: 
Einladung zum Englischen  
Frühstück am 1. September 

 
Traditionell bereitet unser Män-
nerteam einmal im Jahr ein engli-
sches Frühstück vor einem Gottes-
dienst vor. Es soll am Sonntag,  

1. September um 9.00 Uhr  
stattfinden. 
Freuen Sie sich auf ein ganz be-
sonderes Frühstück mit Bacon, 
Bohnen (Baked Beans) in Toma-
tensoße, Rührei oder Spiegelei 
und  kleinen Bratwürstchen, ge-
bratenen Tomaten , evtl. auch ge-
bratenen Champignons, Toast und 
Butter....einfach lecker. Läuft 
Ihnen auch schon beim Lesen die-
ser Zeilen das Wasser im Munde 
zusammen? Dann kommen Sie zu 
uns in den Gemeindesaal
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EINLADUNG:  3. NOVEMBER 

Nicht nur für Männer !  
Männergottesdienst  

„Es ist Dir gesagt, Mensch, was gut 
ist“ (Micha 6, 8) - so lautet das 
Jahresthema der Männerarbeit in 
der Evangelischen Kirche in 
Deutschland (EKD), ergänzt um die 
Frage „Wofür stehst Du ?“ 
Unser Männerteam befasst sich 
derzeit mit diesem Thema, das am 
3. November 2024 ab 10 Uhr im 
Gottesdienst behandelt werden 
soll. 
Ist es nicht ganz einfach, auszu-
drücken, was gut ist ? Zum Bei-
spiel, wie es in Micha im darauf-
folgenden Satz formuliert wird: 
„Gottes Wort halten und Liebe 
üben und demütig sein vor dei-
nem Gott“ ! 
(Zitat aus der Lutherbibel 2017) 
Gibt es aber nicht auch Situatio-
nen, in denen es gar nicht so 
leicht ist, zu erkennen, welches 

Handeln denn nun „gut“ ist ? 
Das Micha-Zitat wirft viele Fragen 
auf und regt zur Diskussion an. So 
landete auch unser Männerteam 
einmal mehr bei der Frage, wie 
sich denn die Kernbotschaften in 
konkreten Situationen ausformen 
oder anwenden lassen. 
Wir freuen uns auf einen interes-
santen „Männergottesdienst“, der 
vom Männerteam gestaltet wird, 
sich aber  

an die gesamte Gemeinde 
und nicht nur an Männer richtet. 
Nach dem Gottesdienst wird es 
wie immer Suppen geben, die das 
Männerteam gekocht hat, auch 
das übliche Glas Kölsch wird nicht 
fehlen. 
Sie sind herzlich eingeladen ! 
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Beim Erscheinen dieses Gemein-
debriefes hat gerade mal der Mo-
nat September angefangen und 
niemand denkt ernsthaft bereits 
an Weihnachten. Aber in unserem 
Redaktionsteam ist das anders. 
Wir denken weit voraus, denn in 
12 Wochen beginnt mit dem 1. Ad-
vent die Weihnachtszeit! 
Mal wieder nicht zu fas-
sen, wie schnell dieses 
Jahr 2024 vorangeschrit-
ten ist... 
Deshalb ist jetzt schon 
die Zeit, einen besonde-
ren Gottesdienst anzu-
kündigen! Denn der 
nächste Gemeindebrief 
erscheint erst kurz vor 
dem 1. Dezember. 

 
Am Sonntag, 1. Dezem-
ber, ist in diesem Jahr 
der 1. Adventsonntag und 
das Frauenteam unserer 
Gemeinde möchte Sie 
neugierig machen auf einen be-
sonderen Gottesdienst für alle: 
Männer und Frauen, Junge und 
Alte und alle dazwischen.  
Der Gottesdienst, thematisch vor-
bereitet von einer überregionalen 
Arbeitsgruppe der Evangelischen 
Frauen im Rheinland, wird das 
Thema „Lichtblicke“  haben. 
 

Jesus Christus sagt: „Ich bin das 
Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, 
wird nicht wandeln in der Finster-
nis, sondern wird das Licht des 
Lebens haben.“ 
In dieser Adventszeit wollen wir 
auf die Lichtblicke schauen, die 
uns Mut machen und uns Hoff-

nung geben, im per-
sönlichen Umfeld, in 
unserer Gemeinde 
und im Weltgesche-
hen. Welche guten 
Nachrichten berüh-
ren uns in diesem 
Jahr? Und welche 
Lichtblicke geben uns 
Kraft, auch in schwie-
rigen Zeiten weiter-
zugehen? 
 
Sie sind alle herzlich 
eingeladen, mit uns 
gemeinsam den 
Lichtblicken auf die 
Spur zu kommen. 

 
Bitte merken Sie den Termin vor: 
 

Gottesdienst am 1. Advent  
um 10 Uhr in unserer Kirche 

Thema: Lichtblicke 
 

Ihr Frauenteam 
 

EINLADUNG:  1. DEZEMBER 

Nicht nur für Frauen !  
Frauengottesdienst  
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SENIOR:INNENADVENT 

Einladung zur  
Senior:innenadventfeier 

 
Donnerstag, 28. November 2024 

und  
Freitag, 29. November 2024 

15.00 bis 17.30 Uhr 
 
Wir möchten mit Ihnen, den Seni-
or:innen (70+ Jahre) unserer Ge-
meinde, einen adventlichen Nach-

mittag verbringen. 
Wir treffen uns dazu im Gemein-
desaal unter der Kirche in gemüt-
licher Atmosphäre. 
Der Nachmittag beginnt mit einer 
kleinen adventlichen Andacht. Da-
nach ist immer wieder viel Zeit 
und Gelegenheit für Gespräch und 
gemütlichen Austausch mit den 
anderen Seniorinnen und Senio-
ren. 
Wir freuen uns, wenn Sie unsere 
Einladung annehmen und wir uns 
bei dieser Gelegenheit sehen und 
ins Gespräch kommen! 
Im Laufe des Nachmittags singen 
wir immer wieder adventliche Lie-

der, hören die eine oder andere 
Geschichte, rätseln gemeinsam 
einige Quizfragen - und den Rest 
des Programms verraten wir jetzt 
noch nicht.  
Da wir auf regen Zuspruch hoffen, 
bieten wir zwei Adventfeiern an, 
damit alle einen Platz bekommen, 
die Lust haben, dabei zu sein.  
 
Anmeldung: 
Telefon: (02253) 6146 
E-Mail: bad-muenstereifel@ekir.de  
 
Ich als Ihre neue Pfarrerin freue 
mich besonders auf diese Nach-
mittage. So können wir einander 
begegnen und kennenlernen.  
Übrigens wollen wir nach diesen 
Feiern eine neue Senior:innen-
gruppe beginnen. Vielleicht haben 
Sie Lust und Zeit, dabei zu sein? 
Wir erzählen Ihnen bei den Ad-
ventsfeiern mehr dazu! 
 
Wir freuen uns auf Sie! 
Ihre Pfarrerin Elke Smidt-Kulla & 
das Vorbereitungsteam 
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KONTAKT 
Gemeindebüro 
↸ Langenhecke 33 
 53902 Bad Münstereifel 

 Claudia Zwingmann 
 Eva Kohnert 

 (0 22 53) 61 46 
 bad-muenstereifel@ekir.de 
 Mo. von 8-16 Uhr 

 Di., Mi., Fr. von 8-12 Uhr 
 Do. geschlossen 

Pfarrerin 
 Elke Smidt-Kulla 
 01 51 - 21 37 54 66 
 elke.smidt-kulla@ekir.de 

 
Kinder– und Jugendleiterin 

 Janine Fries 
 01 57 - 82 96 23 42 
 janine.fries@ekir.de 

 
Küsterin 

 Giovanna Krumbein 
 (0 22 53) 24 78 

 
Organisten 

 Michael Nikodemus 
 Christa Zimmermann 
 Svetlana Kruck 
 Insa Geppert 
 Ina-Maria von Harling 
 
Kirchenchor-Leitung 

 Christa Zimmermann 
 (0 22 51) 6 43 11 

 
 

Bankverbindung 
Kreissparkasse Euskirchen: 
IBAN DE98 3825 0110 0001 3074 61 

Krisenberatung 
 Pfarrerin i.R. Ursula Koch-Traeger 
 (0 22 53) 54 44 47 

 
Krankenhausseelsorge im 
Marienhospital Euskirchen 

 Pfarrerin Sabine Hekmat 
 (0 22 51) 90-16 65 

 
Telefonseelsorge 

 (08 00) 1 11 01 11 
 
Diakonisches Werk Euskirchen 

 Nadine Günther-Merzenich 
 (0 22 51) 92 90-14 

↸ Kaplan-Kellermann-Str. 12 
 53879 Euskirchen 
 
Verwaltung, Seniorenerholung 

 Frau Kuschel 
 (0 22 51) 92 90-14 

 
Ehe – und Lebensberatung 

 (0 22 51) 92 90-24 
 
Hilfen im Alltag 

 Frau Görgens-Bork 
 (0 22 51) 92 90-12 

 
Familienunterstützender Dienst  

 (0 22 51) 92 90-15 
 
Schuldnerberatung Euskirchen 

 (0 22 51) 94 18 11 
 
Suchtberatung Bonn 

 (02 28) 21 78 12 
 
Suchtberatung Caritas Euskirchen 

 (0 22 51) 65 03 5-0 



Der Gemeindebrief umfasst die Monate September bis November 2024. 
Natürlich kann es passieren, dass sich zwischenzeitlich Planungen än-
dern.  Neue, verschobene oder ausfallende Veranstaltungen, geänderte 
Uhrzeiten oder Daten, besondere Hinweise - vieles ist möglich. 
 
Besuchen Sie daher gern unsere Homepage im Internet.  
 
Internet:  https://badmuenstereifel.ekir.de/ 
 
 
Sie haben dort die Möglichkeit, sich für einen Newsletter einzu- 
tragen, der Sie in unregelmäßigen Abständen per Mail erreicht. 
 
 
Gottesdienste im Livestream: 
https://www.youtube.com/@muenstereifelkirche4529/streams 

Altarschmuck                                      Unsere Teamer:innen am Konfirmationssonntag 12. Mai 

Präventionsschulung in Bonn am 26. Mai                                                             Abbau Hüpfburg 16. Juni 


